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Fachliche  
UnterstützUng

lInKs: 

µ Inklusionspädagogik:  
 www.inklusionspaedagogik.de

µ lautsprachbegleitende gebärden: www.schau- 
 doch-meine-haende-an.de/index.html

µ www.barrierefrei-kommunizieren.de

lIteRatuR: 

µ Reihe: arbeitshilfe Religion inklusiv: grundstufe  
 und sekundarstufe I. Basisband und Praxisbände.  
 Im auftrag der RPe stuttgart: Calwer Verlag 2012 ff.

µ schöler, J.: alle sind verschieden:  
 auf dem Weg zur Inklusion in der schule.  
 Weinheim / Basel: Beltz 2009 (grundschule)

µ Mittendrin e. V. (hg.): eine schule für alle:  
 Inklusion umsetzen in der sekundarstufe.  
 Verlag an der Ruhr: Mühlheim 2012

MIt ’neM Kollegen 
geht’s eInfaCh BesseR; 

aBeR Wo geht’s  
sChon zu zWeIt?

geh geRn In dIe sChule, 
Wo alle hIngeh’n. 

Ist Cool, sChWIeRIge sätze 
füR alex zu üBeRsetzen;  

auCh dIe geBäRden.

gut, dass MeIn sohn 
Jetzt daBeI Ist;  

hoffentlICh gehöRt eR 
auCh dazu!

seIt ICh andReas unteRRIChte, 
BIn ICh Von InKlusIon  

üBeRzeugt, auCh Wenn  
eR ManChMal neRVt.

dIe tIPPs deR sondeRPädagogIn 
sInd RIChtIg gut; daVon Könnt’ 

ICh MehR geBRauChen.



rahmenbedingUngen
µ Kooperation der unterrichtenden

µ sonderpädagogisches „Know-how“

µ Ru als teil des schulkonzepts

µ ganzheitliche Materialien und Medien

µ angemessene zusammensetzung  

 und größe der lerngruppe

µ differenzierte leistungsbewertung

miteinander  
der Verschiedenen

Wie Kann es gehen?

Was ist hilFreich? 
inKlUsiVe schätze  

der religionspädagogiK

inKlUsion

begabUngen einbringen
– den einzelnen Wahrnehmen

Was gott entspricht
– gottebenbildlichKeit

VielFalt Wertschätzen
– aUF gleicher aUgenhöhe

gemeinsam leben Und lernen
– dazUgehören

ein gemeinsamer Weg

ein menschenrecht Für alle
– ein inKlUsiVes bildUngs- 
system (Un-brK, art. 24)

Verschieden sein dürFen
– niemanden aUsgrenzen

Kirchen- und sakral-

raumpädagogik

Performativer  
Ru

diakonisch- 

soziales  

lernenerzählkonzepte 
mit allen sinnen

symbol- 

didaktik

liturgisches  lernen
Inklusiver Religionsunterricht braucht eine Balance 

von individuellen lernangeboten und gemeinsamen 

lernerfahrungen: binnendifferenziert – elementa-

risiert – handlungsorientiert.
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